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Jahrgang 72 année No. 11 15. November 1926
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Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera
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Die Herbstübungen des 2. Armeekorps 1926.

(I. 3. Division) :
Die Herbstübungen des 2. A. K. (3. und 4. Div.) wurden

geleitet von dessen Kommandanten, Oberstkorps-Kdt. Bridler, und
fanden statt:
3. Division: vom 6 9. Sept. im Eaume zwischen Murtensee und

Sense.
If. Division:: vom 20.—23. Sept. zwischen Limmat und Seetal..

I. Die Manöver der 3. Division.
Rote Partei (3. Division) :

Kdt.: Oberstdiv. Seheibli, Kdt. 3. Div.
Truppen: I.Br. 7, I.Br. 8, Edf.Kp. 3, frd.Mitr.Kp. 8, Drag.Abt. 3,

Art.Br. 3 (— Art.K. 6, — Geb.Art.Abt. 3), Schw.Art.R. 2 (1 schw.Hb.Abt.
und 1 schw.Mot.Kan.Abij, BallonKp. 3, Tg.Kp. 3, Sap.Kp. 1/3, Fl.Kp. 2,
Vpf.Abt. 3 (2 Kpen.), San.Abt. 3 (4 Kpen.).

Kriegslage der roten Partei.
An der Orbe-Venoge ist ein rotes Kav.Korps vor Blau, das in

vorbereiteter Stellung hält, zum Stillstand gekommen.
Das Gros der roten Armee ist in den Neuenburger-Jura und nördlich

in die Schweiz eingedrungen und im Berner- und Solothurner-Jura auf
starken Widerstand gestoßen.

Das 2. AK. bildet den rechten Flügel der Armee. Es hat blaue
Vortruppen über den ZibJkanal zurückgetrieben und gelangte bis zum, 5. 9.
A. in den Besitz der Saane- und Aareübergänge von Laupen bis Aarberg.
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